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Gemeindekontakte�
Telefax:	07354/9316-30, E-Mail: info@kirchberg-iller.de
Homepage: www.kirchberg-iller.de
Telefonnummern Rathaus Kirchberg
Zentrale� 07354/9316-0
Bürgermeister Stuber� 07354/9316-99
Frau Huchler� 07354/9316-12
Frau Mehrhof� 07354/9316-11
Vorzimmer Bürgermeister, Bauamt, allg. Verwaltung
Frau Baur� 07354/9316-10
Einwohnermeldeamt, Passamt, Rentenangelegenheiten
Frau Mussack� 07354/9316-60
Ordnungsamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, Gewerbemeldungen
Frau Mayer� 07354/9316-70
Kämmerei, Hauptamt
Frau Stocker� 07354/9316-71
Personal
Frau Schlecht/Frau Sälzle� 07354/9316-91/90
Gemeindekasse, Steueramt, Friedhofsangelegenheiten

Ortsverwaltung Sinningen
Nicole Dittberner, 07354/9316-55
E-Mail: OV.Dittberner@kirchberg-iller.de
Sprechzeiten: 	Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
 	 (an den geraden Kalenderwochen)

Öffnungszeiten des Rathauses�
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch� 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kindergarten und Schule	
Kindertagesstätte (Kita) Kirchberg, 
E-Mail: info@kita-kirchberg-iller.de� 07354 /93179-0
St. Josef Kindergarten Kirchberg�
E-Mail: st.josef@kita-kirchberg-iller.de � 07354/9346540
Zwergenland Sinningen 
E-Mail: info@zwergenland-sinningen.de� 07354/93258-30
Schule Kirchberg, E-Mail: poststelle@04118187.schule.bwl.de� 07354/9324-10
� 07354/9324-15

NOTRUFE
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Jeweils ohne telefonische Vorwahl
Giftnotruf� 0761/19240
Polizeiposten Ochsenhausen� Tel. 07352/202050

___________________________________

Wasserversorgung: � 0162/1395981
Stromversorgung (EnBW):� 0800/3629-477
Gasversorgung (Thüga):� 0800/7750001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (allgemein , Kinder, Augen und HNO)

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de. Dort werden Sie an die Sana MVZ Stadt 
Biberach GmbH, - Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach 
oder den mobilen Dienst vermittelt.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Achtung: Versichertenkarte bitte unbedingt zum Arztbe-
such mitbringen!

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst Uni Ulm
Montag bis Freitag: 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 9 bis 21 Uhr
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und 
die Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten können 
ohne Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden.

Standesamt Illertal	
Marktplatz 7, 88453 Erolzheim, 
E-Mail standesamt.illertal@erolzheim.de� 07354/9318-60

Soziale Dienste	
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen  
Alten- und Krankenpflege
Büro Erolzheim (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr)� 07354 9366404
24-Stunden-Rufbereitschaft    � 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe    � 07352 9230-20
Betreuungsgruppen „Silberperlen“ � 07352 9230-20
Die Zieglerschen 
Ambulanter Pflegedienst Erolzheim� 07354 937631-0
Nachbarschaftshilfe Kirchberg 
Einsatzleitung: Maria Gräser�  07354 7547
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal� 0162/2314550
Essen auf Räder
Deutsches Rotes Kreuz Biberach� 07351/15700
Hausnotruf 
Arbeiter-Samariter-Bund� 07354/9844-0

Bereitschaftsdienst der Apotheken�
Vom Festnetz 0800/0022833, 
vom Handy 22833� www.aponet.de

Samstag, 07.02.2026
Stadt-A. Weißenhorn, Memminger Str. 10, Tel. 07309/2423 
(08:30 - 08:30 Uhr)
Jordan-A. Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. 07351/73900 
(08:30 - 08:30 Uhr)
 
Sonntag, 08.02.2026
St. Ulrich-A. Weißenhorn, Reichenbacher Str. 3, Tel. 
07309/5200 (08:30 - 08:30 Uhr) 
Fünf-Linden-A. Biberach, Fünf Linden 29, Tel. 07351/827077 
(08:30 - 08:30 Uhr)

Wochenmarkt�
In Kirchberg donnerstags von 10:30 bis 11:10 Uhr in der Marktstr.

Müllabfuhr und Entsorgung�
Müllabfuhr:	�  Freitag, 13.02.2026 
Abfuhrtermin Papiertonne:	�  Mittwoch, 04.03.2026 
Abfuhrtermin gelber Sack:� Donnerstag, 05.03.2026 
Bitte die Abfalltonnen bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben stehen!!!
Grüngutplatz Öffnungszeiten	
Öffnungszeiten März – November �Samstag, 08:30 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Dezember - Februar� Samstag, von 10 bis 11 Uhr
Angeliefert werden dürfen: Grüngut u. unbehandeltes Altholz

Alteisen:	 Samstag, 28.02.2026 (10:00 - 12:00 Uhr) 
		  Feuerwehrgerätehaus Kirchberg

Altglascontainer: 	 Kirchberg: Altkellmünzer Weg 12 
	 Sinningen: auf dem Schulhof „Alte Schule“

Wertstoffannahmestelle Erolzheim
Daimlerstraße gegenüber Sportanlagen/Schützenheim
Öffnungszeiten: Mi., Do., und Fr.	 16:00 - 18:00 Uhr
� Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Recyclingzentrum Ochsenhausen Gewerbegebiet, Güterbahnhof 16
Dienstag und Mittwoch 	 15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 10:00 – 16:00 Uhr

Fahrplanauskunft	
für Bus und Bahn Baden-Württemberg (24 Std.)	0180/5779966 (0,14 €/min)
Deutsche Bundesbahn	 0180/6996633 (0,20 €/Anruf)
www.bahn.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE
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        Senioren  HELAU -  du mi au
Seid herzlich eingeladen, liebe Seniorinnen und Senioren aus
Sinningen, Nordhofen und Kirchberg

                 zu unserer   Seniorenfasnet
am Dienstag,10.Februar 2026 um 13.33 Uhr
in der Kirchberger Festhalle

Es gibt ein buntes Programm mit Sketchen, Bütte,Tänzen
und natürlich Stimmungsmusik mit den G-Oldies
Für Kaffee & Kuchen, Getränke und Essen ist gesorgt.

Jochen Stuber
Bürgermeister

Josef Küchle
mit Team

Wir freuen uns auf Euch

Sollte jemand einen Fahrdienst benötigen, dann bitte telefonische Anmeldung am
Veranstaltungstag in der Festhalle unter Tel. 7295  von 9 bis 11 Uhr 
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Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, 10.02.2026
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
10.02.2026 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Kirchberg wird mit nachstehender Tagesordnung herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Bekanntgaben nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
3. Baugesuche
3.1.  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-

fahren: Neubau eines Bungalow mit anschließender 
Doppelgarage in Kirchberg/Sinningen, Alemannenweg 
12, Flst. 3807

3.2.  Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer Kalthalle 
(Halle 12) für Reifenlager in Kirchberg, Unterdettinger 
Weg 1, Flst. 784 und Nutzungsänderung der besteh. 
Fabrikationsräume für Reifenfertigmontage im EG und 
Lager im OG, Altkellmünzer Weg 2, Flst. 784/1

3.3.  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah-
ren: Nutzungsänderung des bestehenden Scheunen-
bereichs zu Wohnraum und Garage mit Dachterrasse 
in Kirchberg/Sinningen, Schulweg 6, Flst. 3522/2

3.4.  Antrag auf Baugenehmigung: Neubau Fertigteilgarage 
mit Erweiterung bestehendem Satteldach in Kirch-
berg, Grießteile, Flst. 972

3.5.  Antrag auf Baugenehmigung: Abriss des bestehen-
den Wohnhauses mit Garage und Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage und Carport in Kirchberg, 
Beethovenstraße 16, Flst. 375/3

4.  Stützmauer Gartenstraße Flst. 772 – Erneuerung - Be-
schluss

5.  L 260 barrierefreier Umbau Bushaltestelle bei Sinnin-
gen – Planänderung - Information

6.  Haushalt 2026 - Haushaltsbestätigung Landratsamt 
Biberach vom 16.01.2026

7. Bekanntgaben und Sonstiges
8.  Protokollangelegenheiten öffentlich, Protokoll vom 

13.01.2026

Die Sitzungsunterlagen können im Bürgerportal unter 
kirchberg-iller.ris-portal.de eingesehen werden.
 
Daran schließt sich eine nicht-öffentliche Beratung an.

BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht 

 in das Wählerverzeichnis und  
die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Landtag  
am 8. März 2026

1.  Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl
 der Gemeinde Kirchberg an der Iller
  wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) 

bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) während der all-
gemeinen Öffnungszeiten – Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr – im Bürgermeis-
teramt Kirchberg an der Iller, Hauptstraße 20, 88486 
Kirchberg an der Iller, Zimmer 1 (rollstuhlgerecht), für 
Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlbe-

rechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen können Wahlberechtigte nur überprü-
fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz ein-
getragen ist.

  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.   Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. 
Tag vor der Wahl) bis 12:00 Uhr im Bürgermeisteramt 
Kirchberg an der Iller, Hauptstraße 20, 88486 Kirchberg 
an der Iller, Zimmer 1 (rollstuhlgerecht), Einspruch ein-
legen.

   Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

 
3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-

tragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. 
Tag vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt 
Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 68, Wangen durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1   eine in das Wählerverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person;
 5.2   eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ne wahlberechtigte Person, wenn
  5.2.1   sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landes-
wahlordnung (bis zum 15.02.2026 (21. Tag vor 
der Wahl)) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 
oder 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

 5.2.2  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 
der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtags-
wahlgesetzes entstanden ist,

 5.2.3  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt worden und die Feststel-
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lung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

  Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor 
der Wahl), 15.00 Uhr im Bürgermeisteramt Kirchberg 
an der Iller, Hauptstraße 20, 88486 Kirchberg an der 
Iller, Zimmer 1 (rollstuhlgerecht), schriftlich, elektro-
nisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder münd-
lich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

  Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder 
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr,  
gestellt werden.

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 7.2.  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 

für die Briefwahl und
 7.3  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf 

dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahl-
brief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung 
der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahl-
schein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk ange-
geben sind.

8.   Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch 
den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
eine andere Person können diese Unterlagen nur aus-
gehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

9.    Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.

Ort, Datum
Kirchberg an der Iller, 03.02.2026

Die Gemeindebehörde

Jochen Stuber, Bürgermeister

Die Gemeinde Kirchberg an der Iller nimmt am Landessanierungsprogramm teil. 

Was bedeutet Sanierung? Wie können Eigentümer:innenEigentümer:innen eigene Vorhaben eigene Vorhaben 
umsetzen und von Fördermitteln profitieren? 

Um diese Fragen individuell zu beantworten, lädt der Sanierungsträger „die STEG“ 
Eigentümer:innen im Sanierungsgebiet herzlich zu einer Sprechstunde ein. im Sanierungsgebiet herzlich zu einer Sprechstunde ein. 
Hier werden Sie kostenlos und unverbindlich zu Ihrem Sanierungsprojekt beraten, 
z. B. einem Gebäudeabbruch mit Neubau oder einer energetischen Modernisierung.z. B. einem Gebäudeabbruch mit Neubau oder einer energetischen Modernisierung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Anmeldung erforderlich bis 1 Woche im Voraus bis 1 Woche im Voraus bis 1 Woche im Voraus unterunterbis 1 Woche im Voraus unterbis 1 Woche im Voraus unter:
Telefon: 0711/21068Telefon: 0711/21068Telefon: 0711/21068-Telefon: 0711/21068Telefon: 0711/21068Telefon: 0711/21068119 | E119 | E119 | ETelefon: 0711/21068119 | ETelefon: 0711/21068Telefon: 0711/21068119 | ETelefon: 0711/21068119 | E119 | E-119 | E119 | E119 | EMail: leila.elMail: leila.el119 | EMail: leila.el119 | EMail: leila.el-Mail: leila.el-Mail: leila.el gonemy@steg.degonemy@steg.degonemy@steg.de

im Sanierungsgebiet „Kirchberg HolzimprägnierwerkHolzimprägnierwerk “
Einladung zur Sprechstunde
im Sanierungsgebiet „Kirchberg 
am 
im Sanierungsgebiet „Kirchberg HolzimprägnierwerkHolzimprägnierwerkim Sanierungsgebiet „Kirchberg 

Mittwoch, 18. Februar 2026 zwischen 10 und 17 UhrMittwoch, 18. Februar 2026 zwischen 10 und 17 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

Vereinsförderung 2026
Um unsere Vereine bei Ihrer Arbeit und Ihrem Engagement 
zu unterstützen, können Vereine eine Förderung bei der 
Gemeinde beantragen.
Die Förderung richtet sich nach der Anzahl der Mitglieder 
über 18 Jahre und der Anzahl der Jugendlichen bis zu 18 
Jahren. Diese Sätze sind vom Gemeinderat am 23.07.2013 
festgelegt worden. Stichtag ist der 31.12. des Vorjahres.
Wir bitten die Verantwortlichen der Vereine, die Jugendli-
chen bis 18 Jahre sowie die Mitglieder über 18 Jahre bis 
zum 15.02.2026 bei uns zu melden.
Bitte die Listen unterschrieben bei der Gemeindekasse 
einreichen oder per E-mail an saelzle@kirchberg-iller.de.    

Bitte Räum- und Streupflicht beachten!
Die Gehwege müssen von den Anliegern geräumt und 
gestreut werden.
Anbei die wichtigsten Auszüge aus unserer „Satzung 
über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege“ vom 
19.12.2006:
•  Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 

sind auf solche Breite von Schnee oder auftauendem 
Eis zu räumen, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet und insbesondere ein Begegnungs-
verkehr möglich ist; sie sind in der Regel mindestens 
auf 1 Meter Breite zu räumen.

•  Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, 
oder Splitt zu verwenden.

•  Die Gehwege müssen von montags bis freitags bis 7 
Uhr, samstags bis 8 Uhr und sonn- und feiertags bis 9 
Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr.
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Die vollständige Satzung ist einsehbar unter www.kirchberg- 
iller.de / Rathaus und Politik / Verwaltung / Satzungen und 
Verordnungen
An dieser Stelle sei allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern gedankt, welche ihre Räumpflicht gewissenhaft 
erfüllen. Ein ganz besonderer Dank ergeht an all dieje-
nigen, welche den im Haus oder in der Nachbarschaft 
wohnenden älteren und kranken Mitmenschen bei die-
ser oft sehr beschwerlichen Arbeit helfen!
Ihre Gemeindeverwaltung
p.s. der Schnee von Privat-Grundstücken darf nicht auf die 
Straße oder zum Nachbarn geräumt werden!

Öffnungszeit am Donnerstag,
12.02.2026 (Weiberfasnet)
Aufgrund des Rathaussturms des Kindergartens am
Donnerstag, 12.02.2026 ist das Rathaus nur von
08:00 - 09:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung!

Im Fundbüro
haben sich folgende Dinge an-
gesammelt:
• Brille

Die Verlierer können Ihr Eigentum während der Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2 abholen!

Wir gratulieren und wünschen für den weiteren Lebensweg Ge-
sundheit, Zufriedenheit, viel Glück und Gottes Segen

Frau Roswitha Thea Landthaler am 12. Februar 2026 zum 
80. Geburtstag

Herrn Viktor Haar am 12. Februar 2026 zum 75. Geburtstag

sowie allen anderen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten

Büchereinachrichten
Öffnungszeiten
Dienstag: 17:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 934453
buecherei-kirchberg@web.de

Neue Bücher
Geheimnis auf dem Ponyhof von Jule Ambach ( ab 6 Jahre )
Kim, Franzi und Marie sind beste Freundinnen und Detektivinnen! 
Zusammen haben die drei !!! schon viele knifflige Fälle gelöst.Wer 
spielt der kleinen Frieda gemeine Streiche? Die drei !!! ermitteln 
auf dem Ponyhof.
Paula auf Klassenfahrt von Katja Reider (ab 6 Jahre)
Paula freut sich riesig auf die Klassenfahrt ins Schullandheim am 
See. Aber warum muss sie ausgerechnet mit Merle in einem Zim-
mer schlafen? Die redet kaum und will lieber allein sein. Was hat 
sie nur? Als Paula endlich hinter Merles Geheimnis kommt, wird 
es spannend für die ganze Klasse und Paula gewinnt eine neue 
Freundin!…

Die Assistentin von Caroline Wahl (Roman)
Eine Karriere als Musikerin – das war eigentlich Charlottes größ-
ter Wunsch. Aber jetzt ist es ja eh zu spät, und sie muss sich um 
einen vernünftigen Job kümmern, schon wegen der Eltern. Sie 
findet eine Stelle in einem Verlag, auch nicht schlecht, und Mün-
chen ist eine schöne Stadt, vor allem im Sommer. Im Vorzimmer 
des Verlegers sitzt Charlotte ganz nah am Zentrum der Macht. 
Dass der seine Assistentinnen oft auswechselt, kriegt sie schnell 
mit. Aber sie entwickelt ein gutes Verhältnis zu ihrem Chef, der 
ihre Stärken erkennt, ihr vertraut. Und dafür muss sie eben viel in 
Kauf nehmen, sehr viel, vielleicht auch selbst mit harten Bandagen 
kämpfen, vielleicht ihre Gesundheit aufs Spiel setzen. Vielleicht 
sogar Bo verlieren, in den sie sich doch gerade erst verliebt hat …

Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104 von Susanne 
Abel (Roman)
Am Ende des Zweiten Weltkriegs wird mitten in Deutschland ein 
kleiner Junge gefunden, der nichts über sich selbst und seine 
Herkunft weiß. Sein Alter wird geschätzt, er bekommt den Na-
men Hartmut und wächst in einem katholischen Kinderheim auf, 
in dem viel Ordnung und noch mehr Zucht herrscht. Dort lernt 
er die etwas ältere Kriegswaise Margret kennen, die ihn Hardy 
nennt und schon im Heim zu beschützen versucht. Die beiden 
werden zu einer unverzichtbaren Stütze füreinander und beschlie-
ßen, sich nie wieder loszulassen. Doch während sie mit aller Kraft 
versuchen, gemeinsam das Geschehene zu vergessen und ein 
normales Leben zu führen, werden die Folgen ihrer Vergangenheit 
auch für die nachkommenden Generationen bestimmend. Die 
kleine Emily leidet unter dem hartnäckigen Schweigen ihrer Ur-
großeltern Margret und Hardy, bei denen sie wegen des unsteten 
Lebenswandels ihrer Mutter aufwächst. Als Jugendliche beginnt 
sie schließlich, sich mit der Vergangenheit auseinanderzusetzen. 
Wird es ihr gelingen, das Erbe der unverarbeiteten Traumata ihrer 
Familie endlich aufzubrechen?…

Der Dorfladen Band 1: 
Wo der Weg beginnt von Anne Jacobs (Roman)
Der kleine Dorfladen von Marthe Haller ist das Herz des Ört-
chens Dingelbach am Fuße des Taunus. Hier kauft man ein, 
erfährt die neuesten Nachrichten und findet Unterstützung in 
allen Lebenslagen. Marthes Töchter greifen ihrer Mutter unter 
die Arme, wo es nur geht. Doch Frieda, die Mittlere der drei, hat 
große Träume: Sie hat sich in den Kopf gesetzt, Schauspielerin 
zu werden – zum Entsetzen ihrer Mutter. Zwischen dörflicher Tra-
dition und Zusammenhalt, harter Arbeit und den Verlockungen 
der großen Stadt Frankfurt, muss Frieda noch einige Steine aus 
ihrem Weg räumen …

Sie wird dich finden (The Housemaid Band 3 ) von Freida Mc-
Fadden (Thriller )
Die Tage, in denen Millie die Häuser wohlhabender Menschen ge-
putzt hat, liegen lange zurück. Ihr Traum von einem eigenen Haus 
in einer ruhigen Nachbarschaft, wo ihre Kinder spielen können, 
ist wahr geworden. Doch Millie wird das Gefühl nicht los, dass 
etwas nicht stimmt. Sie fühlt sich beobachtet. Schließlich macht 
sie einen grausigen Fund, und ihre Vergangenheit holt sie mit voller 
Wucht wieder ein. Ist die Vorstadtidylle in Wahrheit eine tödliche 
Falle, aus der es kein Entkommen gibt? Nur eins ist sicher: Um 
ihre Familie zu schützen, würde Millie alles tun.
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Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag + Freitag: 
9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag 
von 15.00-17.00 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf 
den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

#Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Donnerstag, 12.02.2026
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen – Fortführung (A1.2) 
12 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Donnerstag, 19.02.2026
ONLINE: Zeit für mich (Sabrina Hölzl) 4 Termine, 20 – 20:45 Uhr.
Montag, 23.02.2026
English für Senioren (A1.2) - Für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Termine, 9:30 – 11 Uhr, vhs Illertal, 
Seminarraum, Erolzheim
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 10 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 10 Termine, 17 – 18 
Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
English für den Urlaub (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Termine, 
18 – 19:30 Uhr vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Modern Dance Basics (Susanne Lober) 10 Termine, 18:30 – 20 
Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 24.02.2026
Pilates am Morgen für Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 11 Ter-
mine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
English – A Mixed Bag (B1-B2) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Termi-
ne, 9:30 – 11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
 Mittwoch, 25.02.2026
English für Anfänger (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Termine, 
9:30 – 11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum,
Erolzheim
Pilates für leicht Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 11 Termine, 
17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bolanden, Turnhalle
Italienisch für leicht Fortgeschrittene (Ende A1) (Heike Gei-
selmann) 10 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim
Französisch am Abend A2 für Fortgeschrittene (Céline Alb-
recht) 11 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Tannheim
Ballett Erwachsene Anfänger (Nadine Erben) 8 Termine, 19 – 20 
Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
NEU! Hoopdance für Erwachsene (Level: Anfänger) (Sarah 
Abrell) 5 Termine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 26.02.2026
Qigong (Christina Mack) 9 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfhaus Kirch-
berg, Josefsaal, OG
Italienisch am Vormittag B1 für Fortgeschrittene (Heike Gei-
selmann) 10 Termine, 9 – 10:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim
Freitag, 27.02.2026
Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schat-
ten über Sømarken“, 1 Termin, 19 – 22 Uhr, Kath. Gemeinde 
Erolzheim
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus, Kirchberg
Bei der Kirche 2, 88486 Kirchberg
Tel. 07354-2364, Fax 07354-934464
E-Mail  StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502
E-Mail walkler.caxile@drs.de
Mobil: 0151 240 78 522
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de

Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen
Tel. 07354-459, Fax    07354-934140
E-Mail b.roj@gmx.de
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de

Pfarrbüro Kirchdorf
Tel. 07354-440
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Illertal
Montag Kirchdorf  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Erolzheim  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Dettingen  9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag Kirchdorf  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr

Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbü-
ros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
melden.

Ökumenisches Friedensgebet 2026
Jesus Christus, Fürst des Friedens,
du hast gesagt: ,,Selig sind, die 
Frieden stiften,
denn sie werden Gottes Kinder hei-
ßen.“ (Mt 5,9)
Für unsere verwundete Welt wen-
den wir uns an dich mit hoffnungs-
vollen Herzen.
Inmitten der Konflikte, die Nationen 
spalten,

inmitten des Hasses, der Völker gegeneinander aufbringt, inmit-
ten der Kriege, die unschuldiges Blut vergießen,
rufen wir dir zu:
Lass dein Licht des Friedens in unsere Welt scheinen! Beschütze 
besonders die Familien, die vom Krieg auseinandergerissen wur-
den, und erwecke in uns allen die Fähigkeit zu lieben, zu vergeben 
und anderen die Hand auszustrecken.
Heiliger Geist, ewiger Friedensstifter, du kannst Spaltungen und 
Hass überwinden.
Wir bitten dich:
Heile die seelischen Verletzungen und vereine, was zerstreut ist.
Öffne die Augen all derer, die Unterschiede als Bedrohung sehen,
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und zeige ihnen die Schönheit menschlicher Solidarität.
Mache jede Kultur, jede Religion, jede Sprache zu einem Inst-
rument,
das Einheit in Vielfalt befördert, und lass so auch uns zu Frie-
densstiftern werden. Amen.

GOTTESDIENSTORDNUNG
KIRCHBERG

Ministrantendienst vom 07. – 13. Februar
Pius Birk, Henry Hilbrenner, David Walcher
 
Freitag, 06. Februar
KRANKENKOMMUNION
Sonntag, 08. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Heilige Messe
 Kinderkirche im Dorfhaus
Mittwoch, 11. Februar
18.00 Uhr Heilige Messe
 In einem besonderen Anliegen
Samstag, 14. Februar
11.00 Uhr Taufe von Gino Kramer
18.00 Uhr Vorabendmesse
 Alois Heim und verstorbene Eltern Heim und Abler

SINNINGEN

Dienstag, 10. Februar
18.00 Uhr Heilige Messe
 Franz und Emma Abler
 Josef Schuhmacher
Sonntag, 15. Februar
08.45 Uhr Heilige Messe
 
Rosenkranz
Wir beten insbesondere für den Frieden in der Ukraine und in 
Europa.
Jeden Sonntag um 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 7.45 Uhr 

Übersicht der Gottesdienste in der 
Seelsorgeeit Illertal

Übersicht der Gottesdienste  in der Seelsorgeeinheit Illertal 
Samstag, 07. Februar
18.00 Uhr Erolzheim und Oberopfingen
Sonntag, 08. Februar
08.45 Uhr Dettingen
10.15 Uhr Kirchberg und Kirchdorf
Dienstag, 10. Februar
18.00 Uhr Sinningen
Mittwoch, 11. Februar
15.00 Uhr Erolzheim Seniorenzentrum
18.00 Uhr Kirchberg
Donnerstag, 12. Februar
18.00 Uhr Dettingen
Freitag, 13. Februar
18.00 Uhr Edelbeuren und Unteropfingen

Kinderkirche
Liebe Kinder, wir laden euch herzlich zu unserer 
nächsten Kinderkirche in Kirchberg
am Sonntag, 8.2.26 um 10:15 Uhr, ein. 
Wir hören die Geschichte vom „Salz für die Welt 
und dem Licht, das die Welt erhellt“. Wir treffen 
uns wie immer in der Kirche, vorne rechts.
Viele Grüße, euer Kinderkircheteam

Candle-Light-Dinner - Zeit für einen Abend zu zweit
Viele Paare sind schon lange zusammen und überlegen vielleicht 
zu heiraten. Vor diesem Hintergrund lädt das Dekanat Biberach am 
14. März von 18 – 21 Uhr im Lagerhaus 33 in  Laubach zu einer 
Ehevorbereitung der anderen Art ein. Nach einem Sektempfang 
folgt ein 4-Gänge-Menü, das immer wieder durch Impulse für 
das Gespräch zu zweit unterbrochen wird. Dieser Abend richtet 
sich gleichermaßen an Paare, die sich auf die Ehe vorbereiten, 
wie auch an Paare, die schon länger gemeinsam unterwegs sind. 
Ein zusätzlicher fünfter Gang am 25.März 19-21 Uhr in der Ka-
pelle St. Johannes im Jordanbad richtet sich an die, die sich auf 
das Sakrament der Ehe vorbereiten. Hier geht es speziell um das 
Sakrament und den Ablauf des Gottesdienstes.
Die Referenten dieser Veranstaltung sind Stefanie und Robert 
Gerner. Nähere Informationen und Anmeldung im Dekanat Bibe-
rach Email: dekanat-biberach@drs.de oder Tel.: 07351/8095400.

Vortrag über DARM / Darmgesundheit am Mitt-
woch, den 11.02.2026 um 19.00 Uhr in Kirch-
dorf
Liebe Frauen vom Frauenbund und Interessier-
te, Frau Gaby Lutz, Apothekerin aus Reinstetten, 
wird uns an diesem Abend im kath. Gemeinde-

haus allgemeine Informationen zur Funktion des Darmes, sowie 
Störungen und Erkrankungen geben. Außerdem stellt sie Maß-
nahmen zur Darmgesundheit unter anderem mithilfe von gängigen 
Hausmitteln vor. Damit zusammenhängende Fragen beantwortet 
Sie gerne. Auf ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

Gottesdienste
Sonntag Sexagesimä, 8. Februar 2026
 
Wochenspruch: „Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt 
eure Herzen nicht.“ Hebr. 3,15
 
09.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Dreifaltigkeits-Kirche Oberbalzheim
 (Pfarrer Marten Bernick)
10.15 Uhr Predigtgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Michaelskirche in Wain
 (Pfarrer Marten Bernick)
 
----------------------------------------------------------------------
Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 11. Februar 2026
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Hans-Ehinger-Haus in 

Unterbalzheim

Öffnungszeiten des Pfarramts
Dienstags von 8.30 – 11.00 Uhr in Balzheim
Mittwochs von 8.30 – 11.00 Uhr in Wain
Donnerstags von 8.30 -11.00 Uhr in Balzheim

Evangelisches Pfarramt Balzheim
Pfarrer Marten Bernick
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim
Tel. 0 73 47 / 22 18
Fax. 0 73 47 / 95 87 85

Tel. Herr Pfarrer Bernick Wain: 
07353/9819381
E-Mail: marten.bernick@elkw.de

E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de
Internet: www.balzheim-evangelisch.de
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Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt 
eure Herzen nicht.	 (Hebräer 3,15)
 
 
Zweiter Sonntag vor der Passionszeit, 8. Februar 2026, Sexa-
gesimae:
09.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Rot a. d. Rot
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 

/ Iller
jeweils mit Herrn Dr. Ralph Weinbrenner
 
Besichtigen Sie die Ausstellung zur Jahreslosung 2026 mit Wer-
ken regionaler Künstlerinnen und Künstler im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf.
Die Ausstellung ist jeweils nach dem Gottesdienst am Sonntag 
geöffnet.
Individuelle Besichtigungszeiten können mit dem Gemeindebüro 
vereinbart werden (Tel. 07354/444)
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:

Konfi-Blocktag
Freitag, 6. Februar 2026, 15-19 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

GPZ-Frühstückstreff
Montag, 9. Februar 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel: „Table ronde“
Montag, 9. Februar 2026, 17.00 Uhr. Kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 9. Februar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 10. Februar 2026, 15.00 Uhr, Pfarrstadel Berkheim
 
Ochsenhauser Themenfrühstück „Line Dance können alle“:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 9.00 Uhr, kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel, „Schneeschuhwanderung“:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 9.30 Uhr, Treffpunkt Sportheim Och-
senhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 11. Februar 2026 beide Gruppen entfallen

AK Spurwechsel:  “Time for English”
Mittwoch, 11. Februar 2026, 17.30 Uhr, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 12. Februar.2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
Vakatur auf der Pfarrstelle Ochsenhausen – Information von 
Dekan Matthias Krack
Zum Start der neuen Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller gratuliere 
ich als Dekan an dieser Stelle herzlich und wünsche der neuen 
Kirchengemeinde alles Gute und Gottes Segen. Schön wäre es 
gewesen, wenn zu Beginn der neuen Kirchengemeinde die beiden 
Pfarrstellen – Kirchdorf und Ochsenhausen – besetzt gewesen 
wären. Leider ist auf die Ausschreibung der Pfarrstelle Ochsen-
hausen (noch) keine Bewerbung eingegangen.
Zum 31.01.2026 hat die Ruhestandsbeauftragung von Pfarrerin 
i.R. Hornung auf der Pfarrstelle Ochsenhausen geendet. Für ih-
ren Einsatz und ihr segensreiches Wirken sage ich ganz herzli-
chen Dank.
Ab 1. Februar 2026 ist damit aber die Pfarrstelle Ochsenhausen 
vakant und Pfarrerin Ebisch allein für die große Kirchengemeinde 
zuständig. Es ist klar, dass Pfarrerin Ebisch nicht alle Aufgaben 
von zwei Pfarrstellen übernehmen kann. Vieles wird darum nicht 
wie gewohnt und gewünscht während der Vakatur in der Kirchen-
gemeinde stattfinden können. Hier bitte ich um Ihr Verständnis.
Die Sonntagsgottesdienste werden freilich nach Plan gefeiert wer-
den und zum Teil von Pfarrerinnen und Pfarrern aus den Nachbar-
gemeinden oder von Prädikantinnen und Prädikanten vertreten. 
Die Trauerfeiern und Bestattungen im Seelsorgebezirk Ochsen-
hausen werden im wöchentlichen Wechseln von den Pfarrerin-
nen und Pfarrern der Kirchengemeinden Donau-Iller-Riss und 
Rund-um-Biberach übernommen werden. Für Bestattungsanfra-
gen wenden Sie sich wie gewohnt an das Gemeindebüro bzw. 
an Pfarrerin Ebisch.
Wir hoffen, dass die Pfarrstelle Ochsenhausen bald besetzt wer-
den kann und es dann „so richtig losgeht“ mit und in der Kirchen-
gemeinde Rottum-Rot-Iller.
Herzlich grüßt
Ihr Dekan Matthias Krack   
 
Wir erkunden gemeinsam die Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
und lernen auch einander dabei etwas kennen. Ein Bus bringt 
uns von Station zu Station. In den Bus kann man schon vor dem 
Gottesdienst zusteigen. Wer will kann aber auch selbst fahren 
oder nur zu einer Station dazustoßen. Kosten, Busfahrt: 5 €/ Per-
son (wird in bar eingesammelt), Mittagessen auf Spendenbasis.
Anmeldung mit dem QR -Code bis Dienstag 24.2.2026
oder telefonisch am Dienstagvormittag
im Gemeindebüro Kirchdorf
unter Tel: 07354/444

UNTERWEGS MIT GOTT
Ein wandernder Gottesdienst
Mache dich auf
und durchziehe das Land.
(1. Mose 13,17)
Vier Orte • Eine Busfahrt 
Ein wandernder Gottesdienst
1.03.2026
Für mehr Informationen und Anmel-
dung QR-code scannen:

Busfahrt
Einstieg in den Bus:
8:30 Kirchdorf, Rathaus
8:50 Erolzheim, Realschule / Fest-
halle 

9:15 Erlenmoos, Rathaus / Bushaltestelle Post
10:00 Ochsenhausen, ev. Kirche
(nach der 1. Station)
Rückfahrt zu den Einstiegsstellen mit dem Bus ca. 13:45 / 14 Uhr.
Stationen auf dem Weg:
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1 Station 1 9:30 Ochsenhausen
2 Station 2 10:20 Rot a.d. Rot
3 Station 3 11:10 Erolzheim
4 Station 4 12:00 Kirchdorf
Evangelische Kirchengemeinde 
Rottum-Rot-lller

Neue Bankverbindung:
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
Verwenden Sie bitte für alle Überweisungen und Spenden ab so-
fort die neue Bankverbindung.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:
 
Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;   samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Musikverein Kirchberg
Freitag, 06.02.2026, 20.00 Uhr Musikprobe.
Termine, Infos, Aktuelles findet Ihr auch auf der 
Homepage.

Kirchenchor Kirchberg
Projekt zu Ostern
Wohlfühlen im Chor mit Singen und Ge-
selligkeit.
Das bietet das Chorensemble Kirchberger 
Kirchenchor. Wenn du Lust auf ein kleines 
Chorprojekt hast, das jetzt beginnt und an 
Ostern endet, dann lies einfach weiter. Wir 

suchen Sängerinnen und Sänger, egal ob katholisch, evange-
lisch, etc., um den Gottesdienst in Kirchberg am Ostersonntag, 
(05.04.2026 um 8:45 Uhr) mitzugestalten. Wir singen vorwiegend 
neue geistliche Lieder. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, 
aber natürlich auch kein Hindernis. Wichtig ist die Freude am 
Singen.

Wir proben immer
• Mittwochs, 20:00 - 21:30 Uhr im Dorfhaus Kirchberg
Kontakt oder Fragen: einfach am Mittwochabend vorbeikom-
men oder bei 
• Gebhard Klinger: 0173 8471601 (Chorleiter)
• Ottmar Diebold: 07354 937599 (Vorstand)
• Paul Altenhöfer: 07354 936545 (Vorstand)
Wir freuen uns auf euch.

Tennisverein Kirchberg e.V.
FRÜHJAHRSBASAR Rund ums Kind in der
Turn- & Festhalle Kirchberg
Am Sonntag | 08.03.2026
von 13.30 - 15.00 Uhr
 

Schwangere mit gültigem Mutterpass Einlass ab 13.15 Uhr
wieder mit Kuchenverkauf & Teens  Grössen XS - M

Zum Verkauf kommen wieder von Newborn bis Teens Größe M!
Nur gut erhaltene und moderne Frühjahr- und Sommerbeklei-
dung, Schuhe, Spiel- und Sportsachen, Bücher, Kinderwagen, 
Umstandsmode, Fahrräder, Dreiräder usw.
ANNAHME DER WARE
Samstag, 07.03.2026 von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf)
VERKAUF
Sonntag, 08.03.2026 von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr mit leckeren 
Kuchen zum Mitnehmen!
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr 
einkaufen!
ABHOLUNG DER WARE
Am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr.
Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet.
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen 
und mit Kundenummer,
Größe und Preis zu versehen.
Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln!
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben.
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugend-
arbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung über-
nommen.
ANMELDUNG
Anita Baur : Tel. 07354 / 935955 oder per Mail
Anita@tennis-kirchberg.de
Alle Nummern, Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr (bis 
06.03.26)
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch an-
melden!
Alle Infos auch unter : www.tennis-kirchberg.de

Schützenverein Sinningen e.V.
Voranzeige:
Am Rosenmontag, den 16. Februar findet wieder 
die Kappasitzung im Adler statt.

Wanderfreunde  
Sinningen
Einladung zum Kaffeekränzchen am 
Donnerstag 12. Februar 
Wie jedes Jahr am „Gombiga Doschdig“ 
feiern die Wanderfreunde Sinningen mit 
Freunden und Bekannten den Auftakt 

ins letzte Faschingswochenende. 
Beginn im Wanderheim ist um 13:59 Uhr. Zuerst bei Kaffee und 
Kuchen und später bei einer gemütlichen Brotzeit kann wieder 
gemeinsam geschunkelt werden. Natürlich sind auch Männer 
herzlich willkommen. 
Auf eine lustige Veranstaltung freut sich die Vorstandschaft.
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Schöpfung oder Evolution?
Wir wollen uns diese Woche nochmals mit der Frage oben
beschäftigen. Mit einigen Beispielen aus der Tierwelt möchte ich 
Sie, lieber Leser dazu bringen, selber zu entscheiden, ob das al-
les nach und nach entstanden ist, oder ob ein genialer Schöpfer 
dahinter steht.
Der Feldsperling. Sein Körper ist aus den denkbar leichtesten 
Stoffen gebaut. Fast alle Knochen sind innen hohl und daher 
leicht, können Luft aufnehmen und sind trotzdem stabil. Er wiegt 
20-24 Gramm.  Seine Augen sind ein Wunderwerk an Bau, Funk-
tion und Leistungsfähigkeit. Sie gehören zu den vollkommensten 
optischen Organen in der Wirbeltierwelt.
Der Albatros. Er gilt als der größte flugfähige Vogel der Welt. Sei-
ne Flügel sind so gebaut, dass er tausende Kilometer ohne Flü-
gelschlag segeln kann bei immerhin ca. stattlichen 12 kg Gewicht. 
Bei ihm wiegt das gesamte Knochengerüst 120-150 Gramm, 
obwohl er über einen Meter lang ist und eine Flügelspannweite 
von bis zu drei Metern aufweist. Das Gewicht seiner Federn ist 
größer als das seiner Knochen.
Übrigens- warum legen Vögel Eier? Würden sie schwanger 
werden, dann käme ihr gesamter Mechanismus durcheinander: 
sie könnten nicht mehr fliegen und wären auch eine leichte Beu-
te für ihre Feinde. Daher bauen sie Nester, legen Eier und brüten 
diese aus.
Die Libelle. Sie gehören zu den auffälligsten Gestalten im Insek-
tenbereich und sind echte Kunstflieger. Sie gelten als „lautlose 
Hubschrauber“. Bei einer Frequenz von 30 Flügelschlägen pro 
Sekunde erzeugen sie dennoch kein hörbares Geräusch. Sie be-
herrschen ca. 9 verschiedene Flugarten und haben auch einen 
Rückwärtsgang! Bei ihnen hat sich der Mensch den Bau des 
Hubschraubers abgekuckt.
Das Glühwürmchen. Es ist ein kleiner unscheinbarer Käfer, ist 
also kein „Würmchen“ und glüht auch nicht. Glühwürmchen ma-
chen sich chemische Vorgänge zu Nutze, um Energie in Form von 
Licht zu erzeugen. Klingt kompliziert, oder? Sie erzeugen ein „kal-
tes“ Licht. Dabei wandeln sie 95 % der Energie in Licht um. Von 
einer solchen Ausbeute können unsere Glühbirnen nur träumen!
Frage: Glauben Sie wirklich, dass solche Raffinessen das Ergeb-
nis von Zufall, Mutation oder Selektion sind? Kann das alles so 
nach und nach entstanden sein?
(Alle Beiträge entnommen aus „Wenn Tiere reden könnten“ von 
Werner Gitt CLV-Verlag).
Ein Lied von Carl Boberg und Manfred von Glehn bringen zum 
Ausdruck, wer da wohl dahinter steht:
Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte, die Du geschaf-
fen durch Dein Allmachtswort,
wenn ich auf alle jene Wesen achte, die Du regierst und näh-
rest fort und fort.
Blick ich empor zu jenen lichten Welten, und seh der Sterne 
unzählbare Schar.
Wie Sonn und Mond im lichten Äther zelten, gleich goldnen 
Schiffen hehr und wunderbar.
Dann jauchzt mein Herz Dir großer Herrscher zu: Wie groß 
bist Du, wie groß bist Du!
-Entscheiden Sie selbst!
 
Einladung zu einer Vortrags-Reihe mit Erwin Keck:
„Die Zukunft war gestern- warum wir der Bibel heute ver-
trauen können“
Am Dienstag, den 10.2.2026 lautet das Thema „Jesus in der 
Prophetie der Bibel“. Ca. 300 Prophetien im Alten Testament 
sagen Jesus Christus, Gottes Sohn, den Messias voraus. Der 
Referent verfügt über ein umfangreiches Wissen über die Bi-
bel und kann darüber viel Interessantes sagen.
Am Dienstag, den 17.2.2026 spricht er gezielt über die Vorher-
sagen des Todestages und der Auferstehung Jesus, welche 
lange schon bevor Jesus auf der Erde war gemacht worden 
waren und genau so auch eingetroffen sind.
Beginn immer 19.30 Uhr in den Räumen der Christlichen Ge-

meinde Erolzheim, Espachstasse 6.  Eintritt frei. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 

Kreisjugendring Biberach e.V.
Online-Vortrag: Organisation von Vereinen
Wie kann eine Vereinssatzung modernisiert und überarbeitet wer-
den? Was ist zwingend notwendig und mit welchen Kniffen kann 
die Vereinsarbeit durch die Satzung erleichtert werden? Diese 
Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreisjugendring Biberach 
e.V. mit dem Rechtsanwalt Dr. Frank Weller am Dienstag, 24. Feb-
ruar 2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr beantwortet. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 18.02. über info@kjr-biberach.de möglich, 
dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei.

SSG Illertal e.V.
Es ist für jeden etwas dabei!
Skitour Fortgeschrittene (abseits der Piste): 21. Februar 2026
Ausfahrt Ischgl (Ü 18): 28. Februar 2026
Skitourenwochenende: 06- 08.März 2026
Grill & Chill-Kids und 07. März 2026 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt: 07. März 2026 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Caritas Ulm-Biberach
Letzte Hilfe Kurs in Biberach
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf al-
len schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahre-
ne Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
Termin: Fr. 13.2.2026, Kolpingstr. 43 in Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin 
enthalten.
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder Tel. 07351-
8095190 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal
Vergesslichkeit oder Demenz?
Auch Interessierte sind ganz herzlich eingeladen zur nächsten 
Veranstaltung des Gesprächskreises pflegende Angehörige Illertal 
von Caritas und Diakonie Biberach. Das Treffen findet am Mitt-
woch, 11. Februar von 14 – 16 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Erolzheim, Marktplatz 6 statt und wird u.a. aus Mitteln 
der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt.
Handelt es sich noch um eine „normale“ Altersvergesslichkeit 
oder ist es schon Demenz? Diese Frage verunsichert viele Men-
schen. Deshalb ist an diesem Nachmittag Alexandra Werkmann 
vom ProjektDEMENZ des Evangelischen Diakonieverbands Ulm/
Alb-Donau als Referentin zu Gast. In ihrem Vortrag wird sie die 
Vergesslichkeit von der Demenz abgrenzen und über die unter-
schiedlichen Formen, Stadien und die Diagnostik einer Demenz 
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informieren. Zwischendurch und im Anschluss ist Zeit für Fragen 
und Anliegen.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen, auch zum neuen Jahresprogramm der Gruppe, erhal-
ten Interessierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 
5836736 oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de

Fahr- und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell
Fahr- und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell
Der Kindergarten DonBosco und der Zwergentreff Hürbel veran-
staltet am Samstag, 14. März 2026, von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
seinen Fahrzeug- und Spielzeugflohmarkt in der Mehrzweckhalle 
Gutenzell. Angeboten werden Fahrräder, Fahrzeuge und Spielwa-
ren aller Art. Wer hier etwas verkaufen möchte, bekommt unter 
der Mailadresse zwergentreff.huerbel@gmail.com eine Verkaufs-
nummer und weitere Informationen (Name, Anschrift und Tele-
fonnummer in der E-Mail bitte angeben!). Die Annahme der Ware 
findet am Samstag, 14. März 2026, von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr, die 
Abholung am selben Tag von 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr statt. Für 
abhanden gekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
Ebenso wird Kuchen zum Mitnehmen angeboten.
Ein Teil des Erlöses wird an ein soziales Projekt gespendet.
Auf Euer Kommen freut sich der Kindergarten DonBosco und der 
Zwergentreff Hürbel!

Landratsamt Biberach

Erster Goldschakal im Landkreis Biberach nach-
gewiesen
Im westlichen Landkreis Biberach wurde erst-
mals ein Goldschakal sicher nachgewiesen. Die 

Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) in Freiburg hat 
eine Fotoaufnahme des Tieres als sicheren Nachweis bestätigt.
Der Goldschakal ist eine in Deutschland geschützte Tierart, die ihr 
Verbreitungsgebiet in den vergangenen Jahren zunehmend nach 
Mitteleuropa erweitert hat. Der Goldschakal ist scheu und meidet 
den Kontakt zu Menschen. Es geht keine Gefahr von ihm aus.
Die mittelgroße, hundeartige Tierart erreicht durchschnittlich ein 
Gewicht zwischen 8 und 16 Kilogramm. Zum Vergleich: Ein Wolf 
wiegt zwischen 25 und 35, ein Fuchs zwischen 4,6 und 7,7 Ki-
logramm. Goldschakale sind überwiegend dämmerungs- und 
nachtaktiv. Auffällig ist ihre ausgeprägte Sozialstruktur: In der 
Regel bilden sie eine lebenslange Paarbindung und ziehen ihren 
Nachwuchs gemeinschaftlich groß.
In ihrer Ernährung sind Goldschakale sehr anpassungsfähig. Als 
Allesfresser nutzen sie ein breites Nahrungsspektrum: Dazu zählen 
kleine bis mittelgroße Säugetiere, Aas sowie pflanzliche Nahrung.
Wie bei allen wildlebenden Tierarten gilt: Tiere nicht anlocken, 
nicht füttern und Abstand halten. Sichtungen, möglichst mit Foto 
und Standortdaten, können an die Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt Baden-Württemberg in Freiburg (info@wildtier-
monitoring.de) oder an die die Wildtierbeauftragte des Landkrei-
ses Biberach Luisa Greule (luisa.greule@biberach.de) gemeldet 
werden.
Weitere Informationen zum Goldschakal und zum Wildtiermanage-
ment in Baden-Württemberg sind auf den Internetseiten der FVA 
unter www.fva-bw.de und des Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg www.um.baden-wu-
erttemberg.de zu finden.

Protein- und ballaststoffreiche Lebensmittel
Workshop zum Thema „Hülsenfrüchte - Lupinen, Bohnen, 
Linsen & Co.“ in der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)
Hülsenfrüchte sind reich an Proteinen und Ballaststoffen. Sie 
spielen in der gesunden Ernährung eine wichtige Rolle. Die Bibe-
racher Ernährungsakademie (BEA) bietet deshalb am Mittwoch, 
18. Februar 2026, von 14 bis 17 Uhr einen Workshop zum Thema 
Hülsenfrüchte an. In einem Kurzvortrag stellt B-EA-Referentin Ur-
sula Liske Faken zu Einkauf, Lagerung, Bekömmlichkeit und dem 
Umgang mit Hülsenfrüchten in der Küche vor. Danach können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst verschiedene Gerichte mit 
Hülsenfrüchten und Lupinen zubereiten.
Der Workshop bietet praktische Tipps und zeigt, wie einfach und 
lecker diese Lebensmittel im Alltag verwendet werden können. Im 
Anschluss werden die unterschiedlichen Speisen einschließlich 

Dessert und Gebäck gemeinsam verkostet. Der Workshop findet 
in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Bitte mitbringen: 
Schürze, Spüllappen, Geschirrtücher und Vorratsbehälter.
 Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 11. Februar 2026 unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Nach 36 Jahren im Landratsamt
Petra Alger als Dezernentin für Soziales, Jugend und Integ-
ration in den Ruhestand verabschiedet
36 Jahre lang war Petra Alger in verschiedenen Funktionen im 
Landratsamt tätig, davon 27 Jahre als Dezernentin für Soziales, 
Jugend und Integration. Nun wurde Petra Alger im Rahmen einer 
Feierstunde im Landratsamt Biberach von Landrat Mario Glaser 
in den Ruhestand verabschiedet. Natascha Fuchs wurde im ver-
gangenen Jahr durch den Kreistag zur Nachfolgerin von Petra 
Alger gewählt. Sie übernimmt das Dezernat voraussichtlich im 
Sommer 2026.
Petra Alger begann ihre Tätigkeit im Dezember 1989 als Sachbe-
arbeiterin in der Sozialhilfe. Später wurde sie dort stellvertretende 
Amtsleitung. 1998 wurde sie vom Kreistag zur Sozialdezernentin 
gewählt. „Die berufliche Biografie von Petra Alger steht nicht nur 
für eine beeindruckende Karriere in der Landkreisverwaltung. Sie 
ist vor allem ein Statement für Kontinuität und Loyalität“, betonte 
Landrat Mario Glaser in seiner Rede die Besonderheit der lang-
jährigen Dezernatsleitung durch Petra Alger.
Die zahlreichen Verdienste von Petra Alger in diesem Zeitraum 
seien kaum hoch genug einzuordnen, hob der Landrat in seiner 
Verabschiedungsrede hervor. Besonders deutlich wurde dies in 
ihrer Zusammenarbeit mit externen Trägern. „Petra Alger war 
stets eine unermüdliche Brückenbauerin“, so der Landrat. „Ob 
mit Trägern der freien Wohlfahrtspflege, den Vereinen oder den 
kirchlichen Organisationen – Petra Alger hat Partnerschaft immer 
auf Augenhöhe gelebt. Mit der festen Überzeugung, dass ein star-
kes soziales Netz nur im Miteinander entstehen kann.“ In einem 
eingespielten Video mit Gruß- und Dankesworten an Petra Alger 
waren entsprechend viele Stimmen zu hören, wie beispielsweise 
von der St. Elisabeth-Stiftung, der Caritas Ulm-Biberach-Saulgau 
oder Oberbürgermeister Norbert Zeidler, aber auch von vielen Kol-
leginnen und Kollegen aus 36 Jahren Dienstzeit im Landratsamt.
Pandemiejahre und erhöhte Flüchtlingszuwanderung
In der Amtszeit der Sozialdezernentin gab es einige Herausforde-
rungen mit besonderer Tragweite. Insbesondere die Pandemie-
jahre von 2020 bis 2022 und die Flucht- und Migrationsbewe-
gungen 2015 stellten das Sozialdezernat vor außergewöhnliche 
Herausforderungen. „Man kann ohne Übertreibung sagen: Gerade 
wenn die Wellen besonders hochschlugen, lief auch Petra Alger 
zu Hochform auf“, so Landrat Mario Glaser.
Zudem verabschiedete Theresa Zinser als Personalratsvorsit-
zende Petra Alger mit einer persönlichen wie bewegenden Dan-
kesrede. Petra Alger selbst sprach in ihren Abschiedsworten 
von einer glücklichen Fügung, die sie zu Beginn ihrer Laufbahn 
in den Sozialbereich führte. Für die Zukunft und ihre Nachfolge 
wünsche sie sich, dass das soziale Miteinander im Landkreis, in 
Zusammenarbeit und auf Augenhöhe von Verwaltung und exter-
nen Trägern, weiter fortgeführt werde.
Mit Blick in die Zukunft sagte Landrat Mario Glaser: „Was uns 
von Petra Alger hoffentlich bleibt ist das Vorbild und die Art und 
Weise, ‚wie‘ sie ihre Aufgaben verstanden und gelebt hat: prag-
matisch, sachlich, herzlich. Ihr innerer Kompass war stets auf die 
Menschen ausgerichtet. Für Petra Alger war die Verwaltung nie 
Selbstzweck, sondern immer Dienstleistung für die Bürgerinnen 
und Bürger“.

Kreisforstamt
Für Familien mit Kindern von sechs bis zwölf Jahren
Mit dem Kreisforstamt den Wald bei Dämmerung erleben
Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und die Schatten länger 
werden, verändert sich der Wald: Das Kreisforstamt lädt dazu ein, 
dieses besondere Naturerlebnis bei einer kostenlosen Familien-
aktion in Rindenmoos zu erleben.  Die Familienaktion findet am 
Freitag, 6. Februar, um 17 Uhr statt. Dabei erkunden die Familien 
den Wald in der Dämmerung, lauschen den Abendgeräuschen, 
beobachten, wie sich Licht und Stimmung verändern, und erfah-
ren, welche Tiere jetzt aktiv werden.
Eingeladen sind Familien, die Lust auf eine ruhige, stimmungsvol-
le und zugleich spannende Waldzeit haben. Vorkenntnisse sind 
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nicht nötig – nur warme Kleidung, Neugier und Freude am Ent-
decken. Da die Wege verlassen werden, sollte auf Kinderwagen 
möglichst verzichtet werden. Blinkende Schuhe sollten zuhause 
gelassen werden. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Daher ist eine 
Anmeldung über www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen 
notwendig. Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Link mit der genauen Position.

Landwirtschaftsamt
Informationen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflanzenschutz:
In Präsenz und online: Landwirtschaftsamt bietet Fortbildun-
gen zur Sachkunde im Pflanzenschutz an
Für Personen, die Pflanzenschutzmitteln anwenden, besteht eine 
Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet für 
Landwirte nachfolgende Veranstaltungen mit aktuellen Informa-
tionen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflanzenschutz an.
•  Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.30 Uhr, Gasthaus „Schützen“ 

Laupheim
•  Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.30 Uhr, Turnhalle Illertalschule 

Bonlanden
•  Dienstag, 10. Februar 2026, 19.30 Uhr, Musikvereinsheim In-

goldingen
•  Dienstag, 24. Februar 2026, 19.30 Uhr, Gasthaus „St. Petrus“ 

Unlingen
• Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.30 Uhr, online
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnah-
mebescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden 
im Nachgang ausgestellt.
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am Mitt-
woch, 25. Februar, ist eine Anmeldung die Homepage www.bibe-
rach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt bis Dienstag, 24 Februar 
2026 erforderlich.
Jede angemeldete Person erhält bei vollständiger Anwesenheit 
eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. Für Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt Biberach telefonisch unter 07351 52-6711 
zur Verfügung.

Weltweite Kampagne „One Billion Rising“
Mit Tanzdemo und vielfältigem Programm gegen Gewalt an 
Mädchen und Frauen
Mit einer Tanzdemo, Ausstellungen und Kulturveranstaltungen 
beteiligt sich die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ 
der Lokalen Agenda 21 auch 2026 an der weltweiten Kampagne 
„One Billion Rising“. Der Aktionstag am 14. Februar macht auf 
Gewalt gegen Mädchen und Frauen aufmerksam und fordert So-
lidarität mit Betroffenen. Das diesjährige Motto lautet „Women on 
Fire – Ni una menos“.
„One Billion Rising“ wurde 2012 von der New Yorker Künstlerin 
und Feministin Eve Ensler ins Leben gerufen. Der Name verweist 
auf eine Statistik der Vereinten Nationen, wonach jede dritte Frau 
im Laufe ihres Lebens vergewaltigt wird oder schwere körperli-
che Gewalt erfährt.
Zentraler Programmpunkt in Biberach ist die Tanzdemo am Sams-
tag, 14. Februar, um 11 Uhr auf dem Kirchplatz. Eingeladen sind 
alle Menschen, unabhängig von ihrer Tanzerfahrung. Zur Vorbe-
reitung finden offene Tanztrainings am Freitag, 30. Januar von 11 
bis 12.30 Uhr sowie am Samstag, 7. Februar von 14 bis 15.30 
Uhr im Jugendhaus 9teen, Breslaustraße 19, statt.
Am Aktionstag werden auf dem Kirchplatz außerdem 132 Paar 
Schuhe aufgestellt. Sie erinnern an die 132 Frauen, die im Jahr 
2024 in Deutschland von ihrem Partner oder Ex-Partner getötet 
wurden.
Begleitend zum Aktionstag zeigt das Jugendhaus 9teen bis Frei-
tag, 6. Februar 2026 eine Ausstellung zur Loverboy-Methode. 
Diese beschreibt eine Form der Zuhälterei, bei der junge Männer 
Mädchen emotional manipulieren, um sie anschließend zur Pro-
stitution zu zwingen. Die Ausstellung ist dienstags bis donners-
tags von 16 bis 20 Uhr sowie freitags und samstags von 16 bis 
22 Uhr geöffnet.
Ein weiterer Programmhöhepunkt folgt am Donnerstag, 26. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im Abdera Biberach: Unter dem Titel „Wort’s 
ab – Poetry-Lesebühne Spezial“ treten Marina Sigl, Marie Lemor, 
Madlenka Merk und Yvonne Hagmeyer auf. Ergänzt wird der Abend 
durch einen Tanz-Flashmob. Moderiert wird die Veranstaltung von 
Tobias Meinhold, Gründer des Portals „KultuReservoir Biberach“. 

Der Eintritt ist frei, Spenden für Brennessel e.V. sind willkommen.
Im Rahmen von „One Billion Rising“ bietet das Kreisjugendrefe-
rat Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen an. Ziel 
ist es, Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen zu setzen und Hand-
lungssicherheit zu vermitteln. Die Kurse finden an verschiedenen 
Standorten, unter anderem in Biberach, Laupheim und Riedlin-
gen, statt. Info zu den Terminen: www.ju-bib.de/de/Jugendarbeit/
One-Billion-Rising.
Der Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ gehören zahl-
reiche Einrichtungen, Institutionen und engagierte Privatperso-
nen aus Biberach an. Gemeinsam setzen sie ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen und rufen zur gesellschaftlichen 
Verantwortung und Solidarität auf.

IHK Ulm
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Mittwoch, den 25. Februar, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unter-
nehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden. 

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Ihre Spende hilft!  
drk.de/spenden

Zusammen  
die Zukunft  
sichern
Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.
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© Susanne von Poblotzki/DEIKE 725R24R4

Du brauchst:

- buntes Krepppapier

- buntes Tonpapier

- Wackelaugen aus dem Bastelladen

- Filzstifte

- Schere, Klebstoff

Lustige Stiftebox
So geht es:
Beklebe eine leere Klopapierrolle mit 
buntem Krepppapier. Die Wackelaugen 
klebst du auf ein rundes oder ovales 
Stück weißes Tonpapier und klebst dann 
das Ganze auf die Papierrolle. Nase und 
Mund kannst du nun einfach aufmalen 
oder ebenfalls aus Tonpapier basteln. 
Schneide nun aus dem bunten Tonpapier 
noch Füße und Arme für deine Box aus, 
die du unten bzw. rechts und links befes-
tigst.

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!

Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Heute besuchen wir eine 
Forschungsstation im 
ewigen Eis am Südpol.

Hier sind viele Wissenschaftler in bunten Anzügen unterwegs. 
Wie viele kannst du entdecken? 

Drei Dinge in diesem Bild stimmen nicht. Findest du alle? 

Wenn du die gesuchten Wörter in das Rätselgitter einträgst und die 
gelb hinterlegten Buchstaben in die richtige Reihenfolge bringst, 
erhältst du ein wichtiges Instrument der Polarforscher.

A

C

B

Lösung: A) Es sind 11 Wissenschaftler. B) Ein Pinguin trägt eine Brille, ein Frosch hat sich in die Antarktis verirrt, und Eisbären leben nur in der Arktis, also 
rund um den Nordpol. C) FERNGLAS(1. Eisscholle, 2. Ei, 3. Pinguin, 4. Schiff, 5. Fisch, 6. Orca, 7. Krake)

© van Hoorn/DEIKE 755R44R1
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 Wir sind 24 h für Sie da!

- BESTATTERMEISTER -

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Kartoffelhof Steinhauser
Robert -BoschBoschBosch -Str. 7Str. 7Str. 7
88451 Dettingen an der Iller
Tel. 07354 937360
info@kartoffelhofinfo@kartoffelhof-info@kartoffelhof-info@kartoffelhof steinhauser.desteinhauser.desteinhauser.de

Öffnungszeiten Hofladen:
Mo. - Fr.Fr. 09:00 - 12:30 Uhr12:30 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr18:00 Uhr
Sa.  08:30 - 12:30 Uhr12:30 Uhr
www.kartoffelhof-steinhauser.desteinhauser.desteinhauser.de

Likör - und Schnaps Verkostungund Schnaps Verkostung
Finden Sie Ihren neuen Lieblingslikör, an unserem Probierstand 
im Hofladen. AAm Freitag 06.02. & Samstag 07.02.2026, m Freitag 06.02. & Samstag 07.02.2026, 
zu unseren üblichen Öffnungszeiten .

WhatsAppKanal ´Kartoffelhof SteinhauserKartoffelhof Steinhauser ´
Jetzt bbeitreten und nichtseitreten und nichts mehr verpassen!mehr verpassen!
Neuigkeiten und Informationen zum 
Kartoffelhof Steinhauser und unserem Hofladen.

und Schnaps Verkostungund Schnaps Verkostung

   EINLADUNG - ZUM VORTRAG

19. Februar & 05. März 2026, jeweils 19.00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Sichern Sie sich Ihren Platz für den 1. Termin bis 16. Februar und für den            
2. Termin bis 02. März 2026 über den QR-Code, per Mail an event@prestle.de 
oder telefonisch unter 07351 5000-0.
www.prestle.de

Veranstaltungsort: 

PRESTLE-Haus
Freiburger Straße 40
88400 Biberach

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


